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Berühmte Leipziger Studenten um die Wende
vom 18. zum 19. Jahrhundert

Mit dem Jahr 1789, dem Ausbruch der Großen Französischen Revolution, endete das
Jahrhundert der Aufklärung. Die Jahre zwischen 1789 und 1830 sind die Jahre des Ringens
progressiver Professoren und Studenten um eine institutionelle und inhaltliche Erneuerung
der Universität.
Die Matrikeln weisen in diesen Jahren Namen auf, die später zu Berühmtheiten wurden:

Friedrich von Hardenberg (Novalis), Dichter der Frühromantik
Johann Gottfried Seume, Schriftsteller der Spätaufklärung
Theodor Körner, Lyriker und Dramatiker
Robert Schumann, Komponist der Romantik
Richard Wagner, Komponist der Romantik
Friedrich Schlegel, Dichter der Frühromantik
Heinrich Leberecht Fleischer, Orientalist
Carl Gustav Carus, Arzt, Naturphilosoph und Maler
Emil Adolf Roßmäßler, Naturforscher und Volksschriftsteller
Johann Gottlieb Fichte, Philosoph
Johann Paul Friedrich Richter (Jean Paul), Schriftsteller.

Die Lebenswege der oben Genannten werden in Kurzbiographien beschrieben, die mit
Anklicken der Namen aufgerufen werden können. 


